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An alle Freunde des Wintersportes:

Die Winterfahrt  2015  der BT-
Skigruppe führt uns in der Zeit 
vom 27.02. bis zum 14.03. wie-
der nach Maria Alm am Hoch-
könig im Salzburger Land. 

Wir fahren mit einem Reisebus am 27. 2. um 22 Uhr ab und 
am 14. 3. morgens gegen 9 Uhr wieder heimwärts.

Die Fahrt ist geeignet für Skialpin, Langlauf  aber auch das 
Winterwandern. 
Wir sind eine aufgeschlossene Gruppe und würden 
uns über Zuwachs sehr freuen. 
Zugehörigkeit zur BT ist nicht zwingend erforderlich. 
Es sind zur Zeit noch einige Plätze frei. 
Interessenten melden sich bitte bei 
Udo Köster (9. Männerabteilung) ( 033 22 / 24 44 55

Was alle angeht ...

Helft mit: Schenkt einer jungen Frau eine Zukunft !

Die Turnerin des SC Berlin Elisa Chirino erlitt am Dienstag, den 25. 
März 2014, einen schweren Trainingsunfall. 
Elisa verletzte sich beim Training am Stufenbarren und zog sich eine 
Fraktur der Halswirbel zu. Nach ihrer Operation erholt sie sich nur lang-
sam. Nun beginnt für Elisa auf der Station für Rückenmarksverletzte im 
Unfallkrankenhaus Berlin ein neues Training mit Physio- und Ergothera-
peuten, die jeden Tag mit ihr üben. 
Jede kleine Verbesserung bedeutet ein Stück mehr Lebensqualität für 
Elisa, die momentan nur kleine Fortschritte macht.

Spenden bitte auf folgendes Konto:

IBAN: De09 1007 0848 0510 0888 00
BIC: DEUTDEDB110 (Berliner Bank) 

Berliner Turn- und Freizeitsport-Bund • Zweck: „Zukunft für Elli“

www.btfb.de/fileadmin/user_upload/Verband/Spendenaufruf_Elisa_Chirino.pdf
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Sommerferien

Urlaubsbedingt bleibt die 
Geschäftsstelle über die kom-
pletten Sommerferien (09.07.-
24.08.) geschlossen. 
Termine sind in dieser Zeit nur 
nach vorheriger Absprache 
möglich. Wir wünschen euch eine 
erholsame Sommerzeit.

Alexander Weiss
Geschäftsführer
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Vorstand

Liebe Mitglieder der BT, bekleiden? Es ist Schade, dass wir 
noch nicht einmal alle Vorstandspos-

am 16. Mai, zu unserem 151. Ge-
ten besetzt bekommen. 

burtstag, fand unsere diesjährige De-
legiertenversammlung mit 151 Dele- Das größte Interesse lag bei der Ver-
gierten statt. Die drei zu wählenden sammlung auf dem Tagesordnungs-
Vorstände haben sich wieder zur punkt Antrag zur Satzungsänderung. 
Wahl gestellt und wurden von den De- Nach einer sehr langen und emotio-
legierten mit großer Mehrheit wieder nalen Aussprache wurde dieser An-
gewählt. Dabei teilte uns unser Rein- trag abgelehnt. Alle anderen Tages-
hard D. mit, dass er nur noch dieses ordnungspunkte wurden deutlich 
Mal zur Verfügung stehe würde, aber emotionsloser besprochen, auch 
in zwei Jahren wäre es mit der Vor- wenn es die eine oder andere gute 
standstätigkeit vorbei. Daher mein Frage bzw. Anregung gab. Der Etat-
Aufruf an alle Interessierten für das entwurf, bereits durch den Vereinsrat 
Amt des Stellvertretenden Vorsitzen- für gut befunden, wurde ebenfalls mit 
den, sich bei Interesse bei mir persön- großer Mehrheit verabschiedet.
lich zu melden. Um 23:15 Uhr endete unsere Dele-
Auch trat ein Beisitzer aus dem Vor- giertenversammlung. 
stand aus persönlichen Gründen zu-

Ich wünsche allen neuen und alten 
rück. Diesen Posten konnte auf der 

Amtsinhabern alles Gute und viel Er-
Delegiertenversammlung nicht be-

folg. 
setzt werden. Daher auch hier ein Auf-
ruf an alle: Wer hat Lust dieses Amt zu Norbert Nest

Aufnahmeanträge nur mit IBAN und BIC

Liebe Abteilungsleiter, liebe Übungsleiter,
bitte achtet darauf, dass auf den Aufnahmeanträgen bei Einzugsermächtigungen 
immer die korrekte IBAN und BIC angegeben werden. Zwar lässt sich in vielen Fällen 
die IBAN aus der alten Kontonummer ermitteln, leider ist die Fehlerquote dabei viel 
zu hoch. Wir müssen zukünftig Aufnahmeanträge ohne IBAN und BIC wieder 
zurückgeben. Es würde dabei helfen, wenn ihr nur noch die aktuellen 
Aufnahmeanträge  ausgeben würdet, da diese nur noch Felder für IBAN und BIC 
vorsehen. Bitte achtet bei der Gelegenheit auch immer auf Leserlichkeit und 
Vollständigkeit der Anträge, da es immer wieder vorkommt, dass Angaben 
schlichtweg nicht zu entziffern sind.

Alexander Weiss
Geschäftsführer
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Liebe BTer, Durch eine neue Homepage und di-
im November 2006 durfte ich in der verse Veränderungen beim Mittei-
BT als Geschäftsführer anfangen, lungsblatt und nicht zuletzt durch den 
doch nun nach siebeneinhalb Jahren BT-Bus konnte sich die Außen-
ist Schluss. Ich werde ab Juli in das darstellung des Vereins deutlich ver-
Steuerbüro meines Vaters wechseln bessern. Ich durfte von 2008-2013 ins-
und mit der Ausbildung zum Steuer- gesamt 6 Frühlingsbälle organisieren 
berater beginnen. und in diesem Jahr die zweite BT-

Meile. Der für die Zukunft sicher 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei 

größte Schritt für die BT war aber die 
allen Wegbegleitern ganz herzlich be-

Sanierung und Eröffnung der 
danken. Jeden aufzuführen würde zu 

Gymwelt Ohlauer Straße im Jahr 
weit führen. Ich möchte dennoch Karl-

2012.
Heinz Haby und Horst König nennen, 
die mich damals eingestellt haben Dadurch, dass ich vorhabe, die 13. 
und vor allem Waltraud Krause, die Schülerabteilung, die ich nach dem 
mich die ersten Jahre sehr stark un- plötzlichen Tod von Reinhard Tietz 
terstützt hat. An dieser Stelle, liebe übernommen habe, auch weiterhin zu 
Waltraud, einen herzlichen Glück- betreuen, wird der Kontakt zur BT 
wunsch auch zu deinem sehr runden sicher nicht abreißen.
Geburtstag und weiterhin alles Gute.

Ich wünsche der BT für die Zukunft 
Ich schaue gerne auf die letzten Jahre alles Gute. Sicher werden sich nun 
bei der BT zurück. Besonders werden einige Abläufe in der Geschäftsstelle 
mir die Jubiläen zum 145- und 150- etwas ändern. Habt bitte Verständnis, 
jährigen Bestehen des Vereins in wenn nicht alles gleich perfekt 
Erinnerung bleiben, aber auch die klappen sollte. Eine Veränderung 
Turnfeste in Frankfurt 2009 und kann immer auch eine Chance zum 
Mannheim 2013. Ich blicke auf die Positiven sein.
Einführung der Bilanzierung mit 

Alexander Weiss
Kostenstellen und die Einführung von Geschäftsführer
Fachbereichen mit Etats zurück. 

Was alle angeht ...
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Termine
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Veranstaltung Ort Uhr

TGW/TGM: Berliner Meisterschaften Siemensstadt So., 22. Jun. 14

Kleinkinderreise Fr., 27. Jun.- So., 29. Jun. 14

RSG-DM Gruppe und Deutschland-Cup 

Gruppe

Horst-Korber-Sportzentrum Sa., 28. Jun.- So., 29. Jun. 14

Kindermehrkampftag Ruhleben So., 29. Jun. 14

Sportabzeichentag Willy-Kressmann-Stadion 

(Kreuzberg)

Fr., 04. Jul. 14 17:00 Uhr

Bambiniwettkampf Willy-Kressmann-Stadion 

(Kreuzberg)

Mi., 09. Jul. 14 17:00 Uhr

18:00 Uhr

Sport im Olympiapark Olympiastadion Sa., 30. Aug. 14

Reichenberger Kiezfest Reichenberger Str./Ohlauer Str. 

(Kreuzberg)

Sa., 30. Aug. 14

City-OL (Orientierungslauf) Hasenheide Sa., 13. Sep. 14

Fachbereich Kleinkinder BT-Geschäftsstelle Mo., 15. Sep. 14 19:00 Uhr

Jugendtreff Bootshaus Astoria (Wannsee) Sa., 20. Sep. 14 16:00 Uhr

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften Einbeck Sa., 20. Sep.- So., 21. Sep. 14

Festwartesitzung BT-Geschäftsstelle Mi., 24. Sep. 14 19:00 Uhr

Pinguin-Cup Lemgo-Grundschule (Kreuzberg) Sa., 27. Sep. 14

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Halle Sa., 27. Sep.- So., 28. Sep. 14

BTB Probe Kinderbild Gretel-Bergmann-Halle Sa., 11. Okt. 14

RSG Masters Max-Schmeling-Halle Sa., 18. Okt.- So., 19. Okt. 14

Halloween-Party Fr., 31. Okt. 14

Jugendversammlung BT-Geschäftsstelle Mo., 10. Nov. 14 18:30 Uhr

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 14. Nov. 14

Show und Dance Gala Fr., 14. Nov. 14 18:30 Uhr

Bundesfinale 2014 - Rendezvous der 

Besten

Sa., 15. Nov. 14

Start Gruppenhelfer-Lehrgang BTB

(3 Wochenenden)

Mo., 08. Sep.-

Skatturnier So., 16. Nov. 14

Feuerwerk der Turnkunst O2 World So., 18. Jan. 15 14:00 Uhr

19:00 Uhr

BT-Abend mit Meisterehrung Tegeler Seeterrassen Sa., 14. Feb. 15

Night of Sports Sa., 14. Mrz. 15

Junior Team Cup Turnen Männer Fr., 27. Mrz.- Sa., 28. Mrz. 15

Berlin Masters in der RSG Sa., 30. Mai.- So., 31. Mai. 15

Mai 2015

Oktober 2014

Januar 2015

November 2014

September 2014

Termin

Juli 2014

Juni 2014

August 2014

Januar 2015

März 2015
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Termin: Freitag, 4. Juli 2014
17:00 – 20:30 Uhr

Veranstalter: Berliner Turnerschaft
Ausrichter: Leichtathletikabteilung
Rahmen: DLV Lauf- und Walking-Abzeichen-Abnahme

Bambinilauf (400m)

Ort: Willy-Kressmann-Stadion, Dudenstraße 40-64, 10965 Berlin
Kosten: 3 €, die am Veranstaltungstag zu entrichten sind; für BT-Mitglieder frei.

INFOS: Angeboten werden alle (Stadion-)Leichtathletikdisziplinen für das Deut-
sche Sportabzeichen, offen für alle Altersklassen. Kein Wettkampfformat. 
Die Ergebnisse werden auf Laufkarten eingetragen. Der Wechsel zu den verschiedenen 
Stationen erfolgt selbstständig, je nach freien Kapazitäten.
Die Sportabzeichenprüfer der Abteilungen können die Ergebnisse im Anschluss an die 
Veranstaltung übertragen. In Einzelfällen kann dies auch ein Prüfer der LA-Abteilung   
übernehmen. Blankoprüfkarten werden in geringen Mengen vor Ort vorhanden sein.

Schwimmen: Da nach den neuen Prüfungsbedingungen Schwimmen nicht mehr zwingend 
absolviert werden muss, werden alle Interessierten gebeten, über ihre Abteilung mit der Schwimm-
abteilung einen separaten Termin zu vereinbaren.

Zeitplan:
16:30 Uhr Treffen LA-Helfer / Organisatoren
17:00 Uhr Eintreffen der Aktiven
17:00 Uhr Abnahme der LA-Disziplinen:

Weitsprung, Ballwurf & Kugelstoßen, Sprint (bis 18:00 Uhr )
ab 18:15 Uhr    Mittel-/Langstrecke 

DLV-Abzeichen, siehe separate Ausschreibung

Auf dem Sportplatz herrscht striktes Rauchverbot! 
Durch den Veranstalter und das Bezirksamt werden keine Haftung für Diebstahl, Verlet-
zungen und Schäden anderer Art übernommen.

Meldungen: bis 29.06.2014 
Möglichst in Gruppen über die Abteilung mit Angabe von:
Name, Alter und geplanten Disziplinen; 
und namentliche Nennung der Helfer (1 pro 5-10 Teilnehmer) an:
Berliner Turnerschaft Korp.: Info@Berlinerturnerschaft.de / Tel.: 030-665 1992

Veranstaltungshinweise:
Mi,  09.07.14 BT-Bambinifest è Sportfest für die ganz Kleinen
Sa, 13.09.14 BT-City-OL è Orientierungslauf in der Hasenheide
mehr Infos: www.berlinerturnerschaft.de / www.bt-la.de

www.lsb-berlin.net/angebote/sportabzeichen

 
bis 19:00 Uhr

18:00 Uhr

BT-Sportabzeichentag
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DLV-Lauf- & Walkingabzeichen-Abnahme
im Rahmen unseres Sportabzeichentages 
am Freitag, 4. Juli 2014 / Start: 18:00Uhr

DLV-Laufabzeichen
Laufen ohne Pause, Tempo beliebig.

15 min LAUF –  Abzeichen
30 min LAUF –  Abzeichen
60 min LAUF –  Abzeichen
90 min LAUF –  Abzeichen

120 min LAUF –  Abzeichen

DLV-Walking-Abzeichen
Walken ohne Pause, Tempo beliebig.

30 min WALKING  (NW) –  Abzeichen
60 min WALKING  (NW) –  Abzeichen

120 min WALKING  (NW) –  Abzeichen

Ausrichter
Leichtathletik-Abteilung Berliner Turnerschaft

Ort 
Willy-Kressmann-Stadion/Eingang Dudenstraße
U-/S-Bhf. Yorkstr. oder Platz der Luftbrücke

Meldegebühr
Lauf- oder  Walkingabzeichen 6,00 €
Nachmeldung: am Veranstaltungstag bis 17:30 Uhr 
Geb. 2,50 € 

Auszeichnung
Vorangemeldete Teilnehmer erhalten vor Ort eine Urkunde, sowie eine 
Anstecknadel oder Stoffabzeichen und einen DLV-Lauf- oder Walking-
ausweis. Nachmelder erhalten die Auszeichnung per Post.

Anmeldung/Info
Anmeldeschluss: 29.06.2014
Claudia Becker  telefonisch: 030/ 51643270 / 0179-6662085  

Mo, Di, Fr 9:00 bis 11:00 Uhr

oder per Mail: Leichtathletik@berlinerturnerschaft.de
www.berlinerturnerschaft.de 

BT-Sportabzeichentag

weiter »»
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DATENSCHUTZKLAUSEL können vom Veranstalter an einen kommerziel-
Speicherung, Nutzung, Veröffentlichung und len Fotodienstleister weitergegeben werden. 
Weitergabe veranstaltungsbezogener Teilneh- Der Teilnehmer willigt in die Veröffentlichung 
merdaten und Verbreitung solcher Fotos, Filmaufnahmen 
1. Mit der Anmeldung zur Teilnahme am "BT- sowie Interviews in Rundfunk, Fernsehen, 
Sportabzeichentag" willigt der Teilnehmer in Internet, Printmedien, Büchern, fotomechani-
die Speicherung und Nutzung seiner perso- schen Vervielfältigungen (Filme, Videokasset-
nenbezogenen Daten (Name, Vorname, ten etc.) ohne Anspruch auf Vergütung ein.
Geburtsdatum, ggf. Wohnanschrift, Verein, E- 4. Der Veranstalter darf die gem. Ziff. 2 gespei-
Mail-Adresse, Telefonnummer) durch den Ver- cherten Daten an die Deutsche Leichtathletik 
anstalter für die Zahlungsabwicklung, Organi- Promotions- und Projekt GmbH (DLP) zum 
sation einschließlich der medizinischen Betreiben ihres Internetdienstes www.lau-
Betreuung und Abwicklung der Veranstaltung fen.de im Auftrage des Deutschen Leichtathle-
ein (§ 4a, 28 BundesdatenschutzG). tik-Verbandes e.V. weitergeben. Bei minderjäh-
2. Die Ergebnisse der Sportveranstaltung (Na- rigen Teilnehmern ist die Einwilligung gem. den 
me, Vorname, Geburtsjahr, ggf. Verein, Start- Ziff. 1 bis 4 von dem/den gesetzlichen Vertre-
nummer, Zeit, Platzierung) werden vom Veran- ter(n) zu erklären.
stalter gespeichert und in Ergebnislisten Ist der Teilnehmer mit der Speicherung, Nut-
zusammengefasst. Der Teilnehmer stimmt der zung oder Weitergabe seiner personenbezo-
Veröffentlichung dieser Daten durch den Ver- genen Daten gem. Ziff. 1, 2 und 4 oder der Ver-
anstalter in allen relevanten Medien (Drucker- öffentlichung gem. Ziff. 3 nicht einverstanden, 
zeugnissen wie Programmheft, Ergebnisheft kann er der Weitergabe seiner personenbezo-
und Ergebnis-CD sowie Internet) zu. genen Daten gegenüber dem Veranstalter 
3. Die im Zusammenhang mit der Veranstal- schriftlich widersprechen
tung zu erstellenden Fotos und Filmaufnahmen 

BT-Sportabzeichentag
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Liebe BT-Kinder, liebe Eltern, liebe 
Übungsleiter_innen,
wir möchten euch auch in diesem Jahr wieder 
herzlich einladen zu unserem Bambiniwettkampf 
2014. 

Veranstalter: Berliner Turnerschaft
Ausrichter: Leichtathletikabteilung
Datum: Mittwoch, 9. Juli 2014
Ort: Willy-Kressmann-Stadion 

Dudenstr.  40-64, 10965 Berlin 

Wettbewerbe / Zeitplan
Ab 16:45 Uhr Anmeldung 
17:00 bis 18:00 Uhr 1. Durchgang Bambini-Kinder-Parcours 

(für Kinder von 3-5 J., max. 150 TN)

18:00 bis 19:00 Uhr 2. Durchgang Bambini-Kinder-Parcours 
(für Schulkinder ab 6 J. max. 150 TN,  
davon ca.50 Plätze für Kleinkinder, falls der 1. Durchg. voll ist.)

Inhalt
Spielwettkampf für Kinder von 3 - 9 Jahren
Neun Stationen zum Thema: Spielerische Leichtathletik (Laufen, Springen, Werfen) 
Dabei können Kinder ihre ersten Wettkampferfahrungen machen. Es gibt keine Wertung. 

Preise, Auszeichnungen
Jedes Kind erhält eine Mitmachurkunde und einen kleinen Preis.

Startgebühr
für BT-Mitglieder kostenlos, 
für Nicht-Mitglieder kostet es 2,50 € (Bitte am Wettkampftag bar entrichten!)

Hinweis
Die Betreuung der Kinder erfolgt durch die einzelnen Helfer der Abteilungen. Um die Wartezeiten zu 
reduzieren, organisieren wir in diesem Jahr zwei Durchgänge. Nach Reihenfolge der Meldungen werden 
die Startplätze vergeben. Die Kapazitätengrenze liegt bei 150 Teilnehmern pro Durchgang.  Ist diese 
erreicht, kann eventuell beim zweiten Durchgang gestartet werden. Ist auch diese Grenze erreicht, müssen 
wir den Teilnehmern absagen. 
Direkt nach Meldeeingang werden die Startzeiten mit dem Gruppenleiter abgesprochen. 
Wettkampfunterlagen werden vor Ort an den zuständigen Übungsleiter oder Helfer ausgeteilt. 
Bei schlechtem Wetter (sehr starkem Regen, Wind oder Gewitter) fällt die Veranstaltung aus. 

Meldung: Gruppenweise, geschätzte TN-Zahl, Altersangabe und Ansprechpartner 
(plus Handynummer, wenn möglich) bis 27.06.2014 an:
Claudia Becker Mail: Leichtathletik@berlinerturnerschaft.de

(  0179-6662085 

Die angegebenen Kontaktdaten sind in erster Linie für die Trainer gedacht. Um den Veranstalter zu 
entlasten, wendet euch bitte bei Fragen an euren Trainer. Es sind keine Nachmeldungen möglich, bitte 
auch hier den Gruppenleiter / Trainer fragen. Wir bitten um euer Verständnis. 

UBambini-Wettkampf 2   14
 



Kleinkinder

1. Kleinkinderabteilung hoffentlich viel Spaß bei uns auf der 
Halle und habt so einiges gelernt. Wir 

Liebe Turnkinder, liebe Eltern!
wünschen euch nun auf eurem neuen 

Endlich ist es so weit und wir gehen 
Weg alles, alles Gute, viel Erfolg beim 

auf die „große“ Reise. Leider kommen 
Lernen und natürlich tolle Lehrer!

nur wenige Kinder mit, wir werden 
Unser letzter Turntag vor den großen 

den anderen dann berichten, wie es 
Ferien ist der 07.07., unser erster 

war.
Turntag nach den Ferien ist der 

Nicht vergessen! Am 9. Juli findet wie-
01.09.!

der ein Bambinifest im Willy-
Wir wünschen euch allen eine erhol-

Kressmann-Stadion statt. Dort treffen 
same und schöne Urlaubszeit und 

wir uns hoffentlich alle. Näheres er-
freuen uns auf ein Wiedersehen mit 

fahrt ihr in der Halle. 
euch mit neuem Schwung und viel 

Allen Kleinen und Großen wünschen 
Elan!

wir eine schöne Ferienzeit. Wir sehen 
Vergesst bitte nicht unser Bambinifest 

uns dann am 28. August wieder.
am 09.07.2014. Eine Ausschreibung 

Brigitte Delbrouck (Gitti) hängt am schwarzen Brett!
und Mitarbeiter Eure Astrid Wittig, 

Nisi, Dani und Karin
9. Kleinkinderabteilung

Liebe Eltern, liebe Kinder,

nach längerer Zeit erscheint nun wie-
der einmal ein Artikel von uns für 
euch. Wir freuen uns schon auf die 
Kleinkinderreise, die wir vom 27.06. 
bis zum 29.06.2014 mit einigen Kin-
dern nach Schluft machen werden! 
Es wird bestimmt eine lustige und 
spannende Fahrt.
Und gleich am darauf folgenden Mon-
tag werden wir dann leider die Ab-
schiedsfeier unserer „Großen“ vor-
nehmen, die dann nach den Sommer-
ferien in die Schule kommen. 
Liebe Tuana, Lilli, Almira und Kayra, 
liebe Ari, lieber Pavel, Jacob, lieber Ar-
ne S. und Arne O., ihr kommt nun teil-
weise schon eine ganze Zeit zu uns in 
die Kleinkinderabteilung und hattet 
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Jugend

Aktivitäten zur Verfügung. Auch eigene Zelte kön-
nen mitgebracht werden. Am Sonntag 
gibt es dann noch ein Frühstück (ge-
gen einen kleinen Unkostenbeitrag).
Bitte meldet euch bis zum 07.09. per 
Mail bei mir an mit der Angabe, ob ihr 
dort übernachtet.
Eure Jugendlichen bitte als Gruppe 
(mit Betreuer, besonders beim Über-
nachten).
Für Grillen und Getränke ist gesorgt. Neuigkeiten
Fürs weitere Buffet werden gerne Ess-Helfer- und Jugendtreff
ensspenden angenommen.Am 20.09. findet ein Helfer- und Ju-

gendtreff statt. Eingeladen sind alle 
TermineJugendlichen ab 14 Jahre, junge Er-

20.-22.06. Soltau-Reise
wachsene sowie alle Helfer/ÜL/Abtei-

09.07. Bambini-Fest
lungsleiter der Jugend. 20.09.  Helfer- und Jugendtreff 
Ab 16:00 Uhr wollen wir uns zu einem Rudergelände Astoria
ungezwungenen Abend mit Grillen, 27.09. Pinguin-Cup
Spaß, Sport (je nach Wetter), Tanz, 31.10. Halloween-Party 

Ort noch offenMusik etc. treffen. 
10.11. Jugendversammlung Ende ist gegen 23:00 Uhr.
18:30 Uhr in der GeschäftsstelleWer möchte, kann auch gerne dort 

übernachten. Es stehen die Betten im 
Mit sportlichen GrüßenRuderhaus sowie 10 Zelte (2-Mann) 

Markus 

Bremer  Kre ismeisterschaften  
Schwimmen • Wuhletallauf Antur-
nen • Lichtenrader Meile   • Steglitzer 
Volkslauf • Norddeutsche Meister-
schaften Rhönrad • Vereinsmeister-
schaften • TuJu-Star • Weltmeister-
schaften U 18 Faustball in Brasilien

 • 

Helfer gesucht!!! schen Meisterschaften TGM/TGW 
austragen (ca. weitere 250 Teilneh-

Am 13. September steigt unser 1. BT-
mer).

City-Orientierungslauf in der Hasen-
heide – zum ersten Mal richtet die BT Wir rechnen mit 400-500 Teilnehmern 
selbst einen OL-Wettkampf aus ! und brauchen unbedingt helfende 
Der Wettkampf wird für Anfänger und Hände und vor allem ein paar in der 
Breitensport-OLer verschiedene ein- Hasenheide picknickende Posten-
fache Bahnen bieten, ein vollwertiger bewacher. 
Nordostranglistenlauf mit ca. 150 Teil- Bei Interesse meldet euch bitte per 
nehmern sein und die Mannschafts- Email: OL@BerlinerTurnerschaft.de .
OL-Läufe im Rahmen der Norddeut-
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Vereinsmeisterschaften 2014

Vereinsmeisterschaften keinerlei Teilnahmen, aber auch keine 
Gerätturnen 2014 Teilnehmerinnen aus der 2.

Am 11. Mai haben wir die diesjähri- Tolle Leistungen mit zum Teil überra-
gen Vereinsmeisterschaften in  der schenden Ergebnissen ließen uns ei-
Schöneberger Sporthalle durchge- nen schönen Wettkampf in angeneh-
führt. Der gemeinsame Aufbau der mer Atmosphäre genießen. 
Geräte ging schnell von der Hand, Es bleibt Dank zu sagen allen Kampf-
hier auch der größte Dank an alle, richtern und Trainern, die zum Gelin-
die sich beteiligt haben. Und dies wa- gen beigetragen haben. 
ren fast alle, ob Eltern oder Lei- Dank auch an Timon und Alex für die 
stungsturner, ob Kind, Jugendlicher Unterstützung beim Urkundendruck.
oder Erwachsener, jeder hat seinen Ein besonderer Dank an das Rechen-
Teil beigetragen, damit wir den Auf- zentrum, bestehend aus Angelika Gott-
bau in eineinhalb Stunden geschafft schalk-Fischbach und Silke Bern-
haben und fast pünktlich mit dem städt.
Wettkampf beginnen konnten.

Tillmann Fischbach
Vertreter der Fachbereiche Auf der weiblichen Seite stellten  

im Vorstandsich von den 53 gemeldeten 51 dem 
Wettkampf, schade dass von den 37 p.s.: Vielen Dank auch an Marcel 
männlichen gemeldeten nur 24 an- Chmielewski, der die vier Collagen mit 
getreten sind. Das verursacht im Vor- Schnappschüssen der Vereinmeister-
feld viel unnötige Arbeit! schaften gestaltet hat.

Aufgrund rührigen Bemühens hat-
ten wir ausreichend Kampfrichter 
zur Verfügung, um einen reibungs-
armen Verlauf zu ermöglichen. Am 
Nadelöhr, der nur einmal vorhande-
nen Bodenfläche, hing es, dass wir 
am Ende ein wenig in Verzug gerie-
ten. Zusätzlich sind bei den Frauen 
mit 41 Teilnehmerinnen wesentlich 
mehr im Kürbereich und weniger in 
der P 5 gestartet als in den Jahren zu-
vor. Die  hohen Teilnehmerzahlen im 
weiblichen Bereich täuschen ein we-
nig über die Entwicklung in der BT 
hinweg: So ist die Zahl der teilneh-
menden Abteilungen gesunken. Aus 
dem gesamten Norden 5., 6., und 9. 
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Vereinsmeisterschaften 2014

weiter »»

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Ziechner Stefanie 13,50 12,70 15,00 13,20 54,40 1992 GT

2 Hiemer Vanessa 13,30 12,00 9,00 13,25 47,55 1990 GT

3 Lüdtkehaus Alexandra 11,80 11,40 11,40 12,60 47,20 1993 GT

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Becherer Linda 11,30 11,80 11,80 12,25 47,15 1993 1.+4.

2 Gottschalk Vivien 12,60 10,90 11,30 11,50 46,30 1985 11.

3 Löhr Lina 12,30 10,70 10,55 10,80 44,35 1993 11.

4 El-Hasan Nadine 11,60 9,60 11,00 11,50 43,70 1992 13F.

5 Klähn Nadine 8,90 12,00 10,50 10,65 42,05 1993 1.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Schwarzwälder Tammy 13,30 13,60 14,50 14,00 55,40 2001 GT

2 Schick Zoé 13,70 11,20 13,60 13,30 51,80 1999 GT

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Kressler Sophie 11,30 12,20 9,90 10,50 43,90 2000 11.

2 Rickmann Kai 11,40 9,00 8,10 12,25 40,75 1998 11.

3 Weid Maren 11,80 7,90 9,80 10,95 40,45 1998 11.

4 Müller Hannah 10,90 8,50 7,30 10,20 36,90 1998 11.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abt.

1 Henning Emma 9,90 10,40 11,30 11,50 43,10 2000 1.

2 Ouwerkerk Nora 10,10 11,40 10,60 10,80 42,90 1999 1.

3 Franck Theresa 9,70 10,70 11,90 9,90 42,20 2000 13F

4 Kindler Luise 9,40 11,40 9,40 11,35 41,55 2000 11.

5 Nehse Mona 9,90 10,90 8,90 10,60 40,30 1999 11.

6 Ibs Tessa 9,50 10,40 9,40 10,45 39,75 1997 11.

7 Ibs Mette 9,10 10,20 8,90 10,80 39,00 1999 11.

8 Hüttich Lea 10,40 8,90 7,80 11,00 38,10 2000 13F

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Bania Alicia 12,90 10,90 12,50 12,25 48,55 2001 11.

2 Mundry Greta 11,90 8,70 9,20 9,50 39,30 2002 11

3 Wolfinger Paula 10,90 9,60 6,80 10,65 37,95 2001 11.

Meisterklasse Juti KM 3

Rahmenwettkampf Juti KM 4

Meisterklasse Mädchen KM 3

Meisterklasse Frauen KM 3

Rahmenwettkampf Frauen KM 4

Meisterklasse Juti KM 2
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Vereinsmeisterschaften 2014

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Liebscher Jasmin 10,90 11,40 12,10 11,30 45,70 2002 11.

2 Harnisch Paulina 12,60 12,10 9,00 11,50 45,20 2002 11.

3 Stechow Nika 10,10 11,70 10,00 11,10 42,90 2002 11.

4 Pankok Maria 9,30 10,30 11,80 11,25 42,65 2001 11.

5 Klopman Isabelle 9,90 10,20 11,40 9,70 41,20 2001 GT

6 Filaun Jule 9,80 10,20 9,75 11,25 41,00 2001 11.

7 Spohn Kaya 10,00 11,20 8,45 11,30 40,95 2002 11.

8 Gabler Carolin 9,40 9,80 10,20 11,50 40,90 2001 13F/11.

9 Ferber Lola 12,30 10,60 7,40 9,85 40,15 2001 11.

10 Vogler Vivian 8,00 9,80 10,70 11,30 39,80 2001 11.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Weid Lilli 12,60 10,60 9,80 10,60 43,60 2003 11.

2 Breddin Hellene 12,60 10,10 8,80 11,00 42,50 2003 11.

3 Blanquart Lou 10,90 9,30 9,20 10,50 39,90 2004 11.

4 Trauth Ann 7,00 11,30 8,60 11,00 37,90 2003 11.

5 El-Hasan Lina 9,00 7,40 8,30 10,50 35,20 2004 13F

6 Spohn Mara 8,00 10,00 7,10 9,40 34,50 2004 11.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Willecke Marie 14,05 13,50 13,75 13,70 55,00 2003 11.

2 Batoe Asita 14,65 11,75 13,20 14,55 54,15 2003 GT

3 Bonné Julika 13,30 12,80 13,10 13,30 52,50 2003 11.

4 Dressel Lotte 13,80 6,25 11,00 11,90 42,95 2000 1.

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Herting Holly 13,90 13,40 13,45 14,40 55,15 2005 1.

2 Krohn Josephine 14,30 12,55 13,60 14,10 54,55 2004 GT

3 vDaniels Clara 13,60 13,10 13,20 13,80 53,70 2004 11.

4 Falter Dana 13,10 12,80 11,60 13,45 50,95 2004 1.

5 Reichel Olga 14,10 10,80 12,40 12,30 49,60 2004 13F

Name Vorname Sprung Barren Balken Boden Insgesamt Jg Abteilung

1 Krohn Antonie 13,55 14,50 14,15 14,50 56,70 2006 GT

Rahmenwettkampf Mädchen ?´03 KM 4

Rahmenwettkampf Mädchen `01/´02 KM 4

Rahmenwettkampf Mädchen ´00-´03 P 5

Rahmenwettkampf Mädchen ´04/´05 P 5

Rahmenwettkampf Mädchen ?´06  P 5
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Allgemeines Turnen

Tabea Bargel (6) erarbeitet sich für sie im Mittelpunkt, ohne dass sie 
zwei Meistertitel in Folge! darüber viele Worte verlieren will. Die-
 se Begeisterung produziert Tabea 
17. Mai – Tabea Bargel erreicht Gold aus sich selbst, ohne den Einfluss ih-
in der Gesamtwertung der Berliner rer Eltern oder Geschwister. Aller-
Meisterschaft AK7 2014 dings, wenn man genau nachfragt, 

kommt da schon der Wunsch nach ei-
31. Mai und 1. Juni – Tabea Bargel er-

ner Wand voller Auszeichnungen. :-)
reicht Gold in der Gesamtwertung bei 
der Nord-Ostdeutschen Meister- Tabeas Kommentar nach Ihrer Rück-
schaft in Rostock AK7 2014 und 1x kehr aus Rostock: „Ich turne weiter 
Gold, 2x Silber und 1x Bronze bei den bis ich eine Mama werde!“, womit 
Einzelwertungen an den Geräten. deutlich unterstrichen wird, dass sie 

zurzeit kein Problem damit hat, klare 
Das Jahr 2014 hatte Tabea bei den 

Prioritäten zu setzen und ihr zum an-
Wettkämpfen zum Bronze- und Sil-

deren der Rückhalt durch ihre große 
berpokal zunächst auf die Plätze 5 

Familie sehr viel bedeutet.
bzw. 4 verwiesen. Doch die Lust am 

Weiter so, Tabea, und danke für deine 
Turnen, die völlig unbeschwerte Freu-

ansteckende Begeisterung für den 
de an diesen Bewegungen, trieb Ta-

Turnsport!
bea zu noch besseren Leistungen an.
Tabea turnt, wo immer und wann im- Andreas Bargel
mer es geht, und man kann bislang 
nicht erkennen, dass es ihr an irgend-
einem Punkt langweilig werden könn-
te. Die Freude an diesem Sport steht 
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Allgemeines Turnen

1. Schülerabteilung

Liebe Jungen, 
zum Anturnen waren leider nur zwei 
Jungen im Stadion. Schade, dass eini-
ge durch Terminüberschneidungen 
nicht dabei sein konnten. Aber Jo-
hannes und Nyjan haben sich wa-
cker geschlagen.
Es ist kaum zu glauben, aber es sind 
bald schon wieder Ferien. Unser letz-
ter Turntag ist der 02.07. Dann sehen 
wir uns am 27.08. wieder.
Wir wünschen allen eine schöne Fe-
rienzeit. Erholt euch gut.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

und Helfer

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
der Turnbetrieb dienstags gemein-
sam mit den Frauen ist gut angelau-
fen. Martina bewegt uns ordentlich. 
Für einige vielleicht etwas unge-
wohnt, aber es lohnt sich.
Letzter Turnabend ist der 8. Juli, dann 
wieder am 26. August.
Das Sommerprogramm besprechen 
wir noch in der Halle.
Euch allen eine schöne Ferienzeit.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

und Peter Lange
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6. Frauenabteilung 
Liebe Kameradinnen,
unsere Wanderung am Samstag, den 
3. Mai, führte uns vom Bahnhof Span-
dau nach Falkensee. Bei Sonnen-
schein ging es in Richtung Spekte-
feld, dort wurde nach 3 km in der Piz-
zeria eine Trinkpause eingelegt. Hin-
ter dem Bahndamm der Bötzowbahn 
kamen wir auf Wanderwegen zum gro-
ßen Spektesee mit Badewiese. Von 
einer Holzbrücke konnten wir kleine 
und große Fische beobachten. Der 
Weg führte weiter an einem mit Schilf 
bewachsenen Bach bis zur langge-
zogenen Spektelake. Die Natur war 
beeindruckend und Helmut erzählte 
uns Wissenswertes von der Umge-
bung. Am Mauerweg zwischen Bran-
denburg und Berlin bogen wir rechts 
ab zur Falkenseer Chaussee, wo wir 
im Thai-Restaurant schon erwartet 

Allgemeines Turnen
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wurden. Nachdem wir zu unserer Zu-
Am Freitag, den 15.08., ist eine Damp-

friedenheit bewirtet wurden, fuhren 
ferfahrt von Tegel mit unseren Män-

wir mit dem Bus zurück zum Bahnhof 
nern geplant. Der Dampfer fährt um 

Spandau.
13:30 Uhr von der Greenwichprome-

Marianne und Helmut haben uns an 
nade ab und dauert ca. 3,5 Stunden, 

diesem Tag eine schöne Ecke von 
Fahrkosten 6,00 €. Bitte erscheint 

Berlin gezeigt.
frühzeitig wegen der Plätze.

Am Dienstag, den 17.06., treffen wir Am Montag, den 25.08. ist ein Früh-
uns um 10:00 Uhr am Ausgang der S- stück in der ‚Brasserie im Park' beim 
Bahnstation Jungfernheide. Am Tege- Herthasee vorgesehen. Wir treffen 
ler Weg gehen wir über die S- uns um 10:00 Uhr am S-Bahnhof Gru-
Bahnbrücke und kommen direkt in newald (Ausgang Fontanestr.). Nach 
den Schlossgarten Charlottenburg. einem Spaziergang von ca. 1,5 km 
Nachdem wir den Schlossgarten kehren wir bei St. Michaels, Bismar-
durchquert haben, gehen wir über die ckallee 23, ein. Nach dem Frühstück 
Schlossstr. zur Villa Oppenheim, wo können wir noch einen Verdauungs-
wir im Café ‚Frau Bäckerin' früh- spaziergang am Hubertussee unter-
stücken werden. nehmen.

Da wegen der großen Ferien das Wir wollen die Kameradinnen nicht 
nächste Mitteilungsblatt erst am 4. übersehen, die in den großen Ferien 
September erscheint, möchte ich Geburtstag haben. Es ist Eveline 
euch schon einige Veranstaltungen Nest am 7. Juli und Ingrid Schilsky am 
von uns in der Ferienzeit mitteilen: 23. Juli (Ingrid begeht an diesem Tag 

ihren 75. Geburtstag). Hannelore Ko-
Am Mittwoch, den 09.07., verab-

schitzki feiert ihren Geburtstag am 7. 
schieden wir unseren langjährigen 

August, Gabriele Winkler am 22. Au-
Hausmeister Gerhard Frenzel in sei-

gust und Brigitte Gutsche am 27. Au-
nen Ruhestand. Er hat uns seit Juni 

gust. 
87 immer gut betreut und stets ein of-

Wir wünschen den Geburtstags-
fenes Ohr für unsere Wünsche ge-

kindern alles Gute und viele schöne 
habt. Es ist für ihn ein kleiner Umtrunk 

gemeinsame Stunden. Eveline Nest 
auf der Halle um 19:00 Uhr vorgese-

gratulieren wir am 2. September auch 
hen.

noch zu 60 Jahre Mitgliedschaft in der 
Am Dienstag, den 15.07., machen wir BT. Sie hat stets Interesse für die Be-
Frauen einen Ausflug in die Stadt lange des Vereins gezeigt und tatkräf-
Brandenburg. Wir treffen uns um tig bei Veranstaltungen geholfen. Al-
09:30 Uhr auf dem Bahnhof Fried- les Gute für die Zukunft.
richstr. auf Gleis 3. Der Zug nach Bran-

Nach den Ferien wollen wir wieder 
denburg-Stadt fährt um 09:36 Uhr.

Allgemeines Turnen
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tüchtig Prellball spielen. geehrt. Dazu unseren herzlichen 
Doch wer wird uns dann die Halle auf- Glückwunsch und mach weiter so!
schließen? Irene Hein

Eure Kameradin
9. Frauenabteilung

Christa Werk
Herzliche Glückwünsche an alle im 
Juni Geborene, verbunden mit viel 

7. Frauenabteilung
Glück und natürlich Gesundheit.

Auf der diesjährigen turbulenten Dele-
Elke Vollbrecht

giertenversammlung, es war unser 
151. BT-Geburtstag, wurde Angelika 
mit der silbernen Nadel des Vereins 

Allgemeines Turnen

11. Abteilung nerinnen im Kürbereich, sieben star-
11. bei den Vereinsmeisterschaften- teten in der KM III, 21 traten in der KM 
erneut getoppt! IV an. Ein besonderer Dank gilt hier 

Annie und Vivien: all diesen eine Kür 
Liebe Mädels ich bin so stolz auf am Boden und Balken zu erstellen ‒ 
euch, ihr seid die besten, ihr seid die eine beachtliche kreativ Leistung, die 
meisten. Mit Stolz wurde von 32 Tur- mich nur staunen lässt!
nerinnen der schöne Anzug der 11. ge- Dank auch an all die beim Aufbau hel-
tragen ‒ fünf mehr als noch im letzten fenden Eltern, besonders den Müt-
Jahr. Insgesamt habt ihr 17 Medaillen tern ausgerechnet am Muttertag. 
und Pokale erreicht. Insbesondere Auch den Zuschauern, die aushielten 
mit Stolz erfüllen mich die vielen Tur- trotz aller Verspätung. Besonders be-
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danken möchte ich mich noch einmal 13. Mädchenabteilung
bei zwei besonderen Müttern: Viviens Am 23. März hat unsere TGM-
und Annies. Dass sie weiterhin das Mannschaft am Generationspokal 
Rechnen übernehmen, obwohl ihre den 2. Platz erreicht. Die Mädels tra-
Töchter mittlerweile selbst als Trainer ten in den Disziplinen Turnen und 
unterwegs sind, ist in keiner Weise Lauf an. Im Turnen erreichten sie stol-
selbstverständlich. ze 9,10 (von 10) Punkte. Im Lauf 
Allen diejenigen, denen ich beim schlugen sich die sechs Mädchen 
Pferdsprung nicht helfen konnte, weil ebenfalls sehr gut.
ich am Tisch stand oder am Balken, Aufgrund schlechter Organisation, 
nehmt dies als Entschuldigung. Auch konnte der Lauf nicht gewertet wer-
euer spezifisches Niveau macht mich den. Deshalb mussten sie unerwartet 
stolz, zahllose Räder, vier Rückwärts- am Medizinball-Weitwurf teilnehmen. 
bögen auf dem Balken, Sprungüber- Die Leistung in dieser Disziplin war ak-
schläge auch bei den Kleinen, zwei zeptabel.
½-rein- -raus, ein Yamma, diverse Die Überraschungsstaffel ließ die 
Salti, Überschläge und Flick-Flack Mädchen zum Schluss auf den zwei-
am Boden. ten Platz zurückfallen.
Jeder von Euch hat mich heute froh Trotzdem waren alle sehr glücklich 
gemacht. und zufrieden mit der sehenswerten 

Ich freue mich Leistung im Turnen. Außerdem war 
auf die kommenden Wettkämpfe! der Generationspokal der erste Wett-

Euer Tillmann kampf, in dem die Mädchen ihre neue 
Trainingsjacke präsentieren konnten, 
die sie selbst kreiert haben.
Jetzt trainieren die Mädels fleißig für 

½

Allgemeines Turnen
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die Berliner Meisterschaf-
ten und hoffen, dass sie 
zum dritten Mal in Folge 
den Berliner-Meister-Titel 
erhalten.

Auch unseren kleinen Mä-
dels sind zahlreich am 
xx.xx.2014 bei den Bun-
desjugendspielen erschie-
nen. Lange haben wir sie 
auf den Wettkampf vorbe-
re i te t  und 
das hat sich 
i m  W e t t-
kampf auch 
w i d e r g e- kunden sind 
spiegelt. Mit nicht nur die 
vielen Eh- Trainer sehr 
r e n u r k u n- z u f r i e d e n .  
den, einigen A u c h  d i e  
S i e g e r u r- Mädchen wa-
kunden und ren stolz auf 
wenigen Teil- ihre teilwei-
n e h m e r u r- se ersten Ur-

kunden und 
sind mit ei-
nem breiten 
Lächeln und 

strahlenden Augen zu ihren 
Eltern gerannt, um ihnen zu 
zeigen, was sie erreicht ha-
ben.
Der Wettkampf war ein 
schönes Erlebnis. Beim An-
turnen waren sie ebenfalls 
erfolgreich.

Mira Oppermann

Allgemeines Turnen
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Gymnastik und Tanz

Erfolgreiche Auftritte beim „BTB- wurde in unterschiedlichen Katego-
Forum Bewegungshorizonte“ rien, je nach Art und Zusammenset-
und bei „TuJu-Stars & Rendezvous zung der Gruppen, mit anschließen-
der Besten“ der Bewertung ausgetragen.

In der Kategorie ‚Fantasie‘ zeigte die 
Beim „BTB-Forum – Bewegungshori-

Jazzdance-Abt. ‚Sound Reflection‘  
zonte“, das am 10. Mai in der Gretel-

einen tollen Auftritt  und belegte den 
Bergmann-Sporthalle stattfand, war 

1. Platz !
die BT diesmal mit vier Gruppen er-

In der Kategorie ‚FunDance‘ erhielt 
folgreich vertreten. Außerdem wirkten 

die Show- und Bewegungs-Abt. ‚Cute 
sieben weitere BTer  in der Großgrup-

as Hell‘ die Bewertung „Erfolgreich 
penvorführung „Drums Alive“ mit . 

teilgenommen“ und die Tanz- und 
Das BTB-Forum ist eine reine Brei-

Showgruppe ‚Integrations‘ belegten 
tensportveranstaltung ohne Bewer-

in der gleichen Kategorie ‚FunDance‘  
tung, jedoch werden die besten oder 

den 3. Platz. Leider erfolgte diese Eh-
außergewöhnlichsten Vorführungen 

rung durch einen Auswertungsfehler 
ausgewählt in der Show & Dance Ga-

erst mit einiger Verzögerung. Daher 
la am 14.11. im Horst-Korber-

fand für die Teilnehmer dieser Gruppe 
Sportzentrum erneut aufzutreten. 

ein Auftritt auf dem Siegerpodest 
Nun hoffen also die Tanz- und Show-

nicht statt. Schade, aber die Bronze-
gruppe ‚Integrations‘, die Jazzdance-

Medaillen wurden allen Tänzern et-
Abt. ‚Sound Reflection‘, die Show- 

was später noch ausgehändigt.
und Bewegungsabt. ‚Cute as Hell‘ 
und die Sportgymnastik-Abt. auf die Ich gratuliere allen Teilnehmern zu ih-
Entscheidung, dass sie  bei der Show ren erstklassigen Auftritten bei diesen 
& Dance Gala teilnehmen dürfen. beiden Veranstaltungen und beson-
Ebenso hat auch die Großgruppe be- ders den „Neuen“ in den jeweiligen 
rechtigte Chancen sich dort noch ein- Gruppen wünsche ich weiterhin viel 
mal zu präsentieren. Warten wir es al- Spaß und Erfolg. 
so ab, die Entscheidung soll noch vor 

Vielleicht sehen wir uns alle bei der 
den Sommerferien fallen.

Show & Dance Gala im November?!
Auch bei der Veranstaltung „TuJu-
Stars & Rendezvous der Besten“  wer- Bis dahin wünsche ich 
den die besten Gruppen für die Show einen schönen Sommer 
& Dance Gala ausgewählt. Und auch eure  Margit Schöps

Fachbereichsleiterin  bei dieser Veranstaltung, die am 25. 
Gymnastik/TanzMai in der Schöneberger Sporthalle 

stattfand, haben drei der bereits ge-
nannten Gruppen die BT sehr erfolg-
reich vertreten. Dieser Wettbewerb 

– 

Tipp: www.btfb.de/veranstaltungen/show_dance_gala.html
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Gymnastik und Tanz

1. Frauenabteilung gebracht. Die Führung im Altstadtmu-
Liebe Turnerinnen! seum am Sonnabendvormittag ließ 
Im Juni gibt es wieder etwas zu feiern. uns viel von der Geschichte erfahren. 
Eva, Christel und unsere Hallenwar- Leider war sie zu ausführlich und des-
tin Edelgard haben Geburtstag. halb nur anstrengend. Ein kleines Or-
Wir wünschen euch alles Gute, vor al- gelkonzert im Dom entschädigte uns 
lem Gesundheit. für die Anstrengung. Der Sonnabend-
Am 26. Juni ist unsere Kassenwartin nachmittag  gehörte einer Floßfahrt 
Doris schon 35 Jahre Mitglied in unse- auf der Oker, herrlich ruhig und im Grü-
rer Abteilung. Wir hoffen, du kommst nen trotz der Stadtnähe. Am Abend hat-
weiter so pünktlich zur Halle und wün- ten wir eine Bierverkostung. Der Brau-
schen dir weiterhin alles Gute. meister hat uns viel über die Herstel-
Den Geburtstagskindern im Juli, In- lung des Bieres erzählt und auch sei-
grid und Doris viel Spaß beim Feiern, nen Arbeitsbereich gezeigt und erklärt. 
wir werden an euch denken. Zum Schluss gab es eine  Urkunde für 

jeden. Der Sonntag verlief dann etwas 
Unser letzter Turnabend ist der 08.07. 

ruhiger. Es gab noch eine Domfüh-
Wir sehen uns dann wieder am 26.08. 

rung, bevor wir dann nach dem Mittag-
Allen eine schöne Sommerzeit.

essen langsam den Heimweg antraten 
Das Ferienprogramm besprechen wir 

und müde und voller schöner Eindrü-
am 8. Juli in der Halle.

cke zu Hause ankamen. Wir danken 
Ingrid Ludwig 

Anno für die schönen Tage in Braun-
& Brigitte Delbrouck (Gitti)

schweig.

Am 18. Mai trafen wir uns bei Dauerre-
gen, um nach Müggelheim zu wan-
dern. Als wir den Bus verließen, hörte 
es auf zu regnen und blieb trocken,  zu 
unserer großen Freude. Der Weg führ-

2. Gymnastikabteilung te uns um den Teufelssee, hinauf zum 
Vom 25.-27. April fand unsere Wo- Müggelturm, wo wir uns die Bestei-
chenendfahrt statt. Wir waren in gung wegen der schlechten Sicht 
Braunschweig. Die Stadt hat uns sehr schenkten, und dann den Höhenweg 
gut gefallen, und das Wetter war zau- entlang, vorbei an der Rodelbahn, 
berhaft. Besonders angetan hatten es nach Müggelheim zum Mittagessen. 
uns die vielen Fachwerkhäuser, die wir Christel zeigte uns damit ihre Heimat. 
besonders bei der Nachtwächterfüh- Dafür danken wir ihr sehr herzlich.
rung bewundern konnten. Unsere ex-

Zur Delegiertenversammlung wurde 
tra bestellte Führung war vergessen 

Annelore Bongs für Ihre langjährige 
worden.  Auch die eigentliche Altstadt 

ehrenamtliche Mitarbeit geehrt. 
wurde uns bei einer Stadtführung nahe 

Für die vielen Genesungswünsche, 
vielen Dank, da muss ich ja wieder fit 
werden. 

Gitti
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Liebe Anno! 
Wir danken dir für dein Engagement 
und wünschen alles Gute und hoffen, 
dass es noch lange so bleibt. Die Aus-
flüge und Fahrten sind immer wieder 
ein Erlebnis.

Und noch einmal Anno! 
Jetzt gratulieren wir dir sehr herzlich für 
deine Treue zu unserem Verein, wo du 
auf 50 Jahre Mitgliedschaft zurückbli-
cken kannst. Du warst Festwartin. 
Dann haben wir dich viele Jahre nicht 

3. Gymnastikabteilunggesehen. Aber du bist immer der BT 
Hier meldet sich die 3. Gym.:treu geblieben. Dafür setzt du dich jetzt 
Ihr habt längere Zeit nichts von uns ge-voll ein und sorgst immer wieder für 
hört, wir sind immer noch aktiv. Wie in schöne Stunden und Erlebnisse als 
jedem Jahr haben einige von uns Wanderwartin. Auch als Kassenprüfe-
beim Frauenlauf am 10. Mai erfolg-rin stehst du zur Verfügung. 
reich teilgenommen. Darauf sind wir Vielen Dank dafür und mach weiter so.
sehr stolz. Allen, die zum Gelingen bei-

Am 9. Juni ist Waltraud Krause 80 Jah- getragen haben, herzlichen Dank. 
re alt geworden. Nachträglich gratulie- Wir sehen uns gesund am Donner-
ren wir sehr herzlich und wünschen al- stag auf der Halle wieder.
les Gute. Wir wünschen dir vor allem Sportliche Grüße 
Gesundheit. Dein Unfall hat dich ja arg Heike Reibsch
gebeutelt. Aber zum Glück geht es dir 
wieder besser. 
Wir hoffen, dass  alles ordentlich aus-
heilt und du wieder dein normales, im-
mer aktives Leben führen kannst. 
Alles Gute!

Die Sommerferien kommen in greifba-
re Nähe. Unser letzter Turnabend ist 
der 07.07. und der erste Turnabend 
nach den Ferien der 25.08. 
Wir wünschen euch einen schönen 
Sommer. 

Eva Klein & Gerda Maaß

Gymnastik und Tanz
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3. Show und Bewegungs-
abteilung (Cute as Hell)
Nachdem wir das letzte 
Jahr nicht bei der Veran-
staltung TuJu-Stars teilge-
nommen haben, wollten wir 
es in diesem Jahr wieder in 
Angriff nehmen.
Am 10. Mai haben wir bei 
‚Bewegungshorizonte - Offene BTB 
Forum 2014 unsere neue Choreo-
graphie ‚Gru außer Haus ‒ Die Mi-

4. Tanz- und Showgruppe 
nions sind los‘ gezeigt.

Seit Anfang des Jahres gibt es eine 
Platzierungen gab es dort nicht, je-

neue Tanzgruppe - die ‚Integrations‘ 
doch die Möglichkeit in die Show & 

in der 4. Tanz- und Showgruppe unter 
Dance Gala 2014 am 14.11. gewählt 

der Leitung von Ina Tetzner. Die Ver-
zu werden. Hierzu steht die Entschei-

anstaltung ‚Bewegungshorizonte ‒ Of-
dung noch aus.

fene BTB Forum 2014  sollte die erste 
Da der Auftritt gut gelaufen ist und die 

Probe sein und zeigen, ob sich die vie-
Zeit auch zu knapp bis zum TuJu-

len Stunden des Übens gelohnt ha-
Stars & Rendezvous der Besten 2014 

ben. Mit der Choreographie ‚Hold up 
war, haben wir uns entschieden, die-

the Casino  haben wir es geschafft, 
se Choreographie auch dort zu prä-

das Publikum zu begeistern. Ob wir 
sentieren.

auch die Jury entsprechend begeis-
In diesem Jahr wurden beim TuJu eini-

tert haben, um in die Show & Dance 
ge neue Kategorien ange-
boten und wir sind in der Ka-
tegorie ‚Fun-Dance‘ ange-
treten. Uns hat es Spaß ge-
macht, diesmal mit einer 
Tanzchoreographie unser 
Können zu zeigen. Dafür 
gab es dann auch den 3. 
Platz.

Karsten Tetzner

‘ 

‘

‘

Gymnastik und Tanz
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Gala 2014  am 14.11. gewählt zu wer-
den, entscheidet sich kurz vor den 
Sommerferien.
Guter Dinge sind wir dann mit dieser 5. Gymnastikabteilung
Choreographie auch beim ‚TuJu- Hallo, liebe Gymmis!
Stars & Rendezvous der Besten – Da die Feiertage in diesem Jahr im-
2014  in der Kategorie ‚Fun-Dance  mer wieder auf unseren Übungs-
aufgetreten. abend fallen, ereignet sich auch nicht 
Punktgleich haben auch wir zusam- viel. Unser Ferienprogramm steht 
men mit ‚Cute as Hell  den 3. Platz be- fest. Wer Lust und Laune hat, möge 
legt. auch reichlich teilnehmen. Die Pro-
Für das erste Mal schon nicht grammgestalter werden sich sicher 
schlecht! sehr freuen.

Karsten Tetzner Den Geburtstagskindern im Juni mö-
gen noch viele schöne Jahre beschie-
den sein. Herzliche Glückwünsche;
Am 18. Helga Willmann
Am 25. Gisela Grüning

Kegeln: 16.06.

Freu dich, Herz, am Heute, 
das Morgen lasse ruh'n, 
und mit gleichgültigem Lächeln 
mildre, was dich kränkt; 
vollkommen Beglücktes
gibt es nirgend auf Erden.

Horaz

In diesem Sinne hoffe ich, dass ihr ein 
schönes Pfingstfest hattet und weiter-
hin sonnige Tage.

Ursula Hücker

‘ Herzliche Grüße
Gabriele Neumann & Bärbel Gerlach

‘ ‘

‘

4. Gymnastikabteilung
Liebe Turnschwestern,
am 31. Mai trafen sich neun Gymnas-
tikdamen auf dem Jakobshof in Schä-
pe. Dort verspeisten wir mit viel Ver-
gnügen traditionell Spargel mit 
Schnitzel. Danach erlagen wir der Ver-
suchung zum Spargeleinkauf für zu 
Hause.
Anschließend fuhren wir nach Fich-
tenwalde, wo uns Eva-Maria Krause 
in ihrem Haus mit leckeren Torten und 
Kaffee verwöhnte. Vielen Dank, liebe 
Eva. Die gereichte Erdbeerbowle hat 
uns erfrischt und war uns willkom-
men. Gegen 18:00 Uhr endete der 
schöne Tag mit der Heimfahrt nach 
Berlin.

Den Geburtstagskindern im Juni gra-
tulieren wir sehr herzlich und wün-
schen ihnen Glück und Gesundheit.

Bitte merkt euch vor, dass die diesjäh-
rige Gartenparty bei Bärbel Gerlach 
am 02.08. stattfindet.

Gymnastik und Tanz
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Gymnastik und Tanz

7. Gymnastikabteilung
Lange geplant und nun schon wie-
der Vergangenheit: unser Ausflug in 
die Unterwelt im Humboldthain. 
Nach dem, was wir dort erfahren und 
gesehen haben, können wir froh 
sein, dass wir den Krieg nur im Un-

Auf der Delegiertenversammlung 
wurde Angelika Ziemer mit der Sil-
bernen Verdienstnadel geehrt. Herz-
lichen Glückwunsch, wir bedanken 
uns bei ihr für ihre jahrelangen, eh-
renamtlichen Tätigkeiten.

Hannelore Kohn

Am 11. Mai traf sich eine muntere 
Wandergruppe am U-Bhf. Hermann-
platz, um zur Bernauer Str. zu fah-
ren. Dorthin hatte Hannelore uns terbewusstsein als Kleinkind erlebt 
zum 2. Spaziergang eingeladen. Un-haben. Ein Bericht von Jürgen im An-
ser Weg führte entlang des Mauer-schluss.
streifens und weckte Erinnerungen, Nun ist wieder die Urlaubs- und Gar-
findet man doch alle paar Schritte tenzeit, aber die Halle ist auch wei-
Zeitzeugen von damals. Wir streif-terhin donnerstags geöffnet, es sei 

denn, es werden wieder Tropentem-
peraturen angekündigt, dann ist es 
sicher angenehmer an einem kühlen 
Ort den Abend zu genießen. Für die 
Ferienaktivitäten werden noch Anre-
gungen entgegen genommen.

Ilse gratulieren wir zu ihrem Ge-
burtstag und hoffen, sie einmal wie-
der in unserer Mitte begrüßen zu kön-
nen.

MountMitte

Aufstieg zum Flakturm
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Kleiner Regenschauer 

Gut gerüstet mit warmer Jacke, fes-
tem Schuhwerk und geliehenem 
Helm besichtigten wir Teile des Ge-
fechtsturms und erfuhren interes-
sante Details.
Übrigens beherbergt der Flakturm 
im Winter ca. 250 Fledermäuse.
Auf der Aussichtsplattform genos-
sen wir zum Schluss einen herrli-
chen Blick über die Umgebung.
Wir, das waren 20 muntere Teilneh-
mer der 7. Gym., hatten wieder jede 

ten den Nordbahnhof (ehem. Stetti-
Menge Spaß und nahmen oben-

ner Bahnhof) und gelangten zum 
drein Wissenswertes mit nach Hau-

Kletterpark Mount Mitte, wo wir über 
se.

die Kletterkünste der jungen Leute 
Wir danken Hannelore für diese ge-

staunten.
lungene Tour. 

 Auf dem Weg zum Volkspark Hum-
Jürgen Gruschla

boldthain überraschte uns ein Re-
genschauer und sorgte für eine kur-
ze Zwangspause, tat aber der guten 
Stimmung keinen Abbruch.
Wir erreichten pünktlich eine Pizze-
ria mit 20 reservierten Plätzen, um 
uns zu stärken, denn um 17:00 Uhr 

hatte Hannelore eine tolle Führung 
der „Berliner Unterwelten“ organi-
siert.

Gymnastik und Tanz

Ohne Helm geht gar nichts!
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Gerätturnen

Deutsche Seniorenmeister- heren nationalen Kunstturnmeister-
schaften Gerätturnen 2014 schaften in der ehemaligen DDR und 

BRD.
Am 17. und 18. Mai fanden die Deut- Vor allem in den jüngeren Altersklas-
schen Seniorenmeisterschaften Ge- sen von 30 bis ca. 45 Jahren treten 
rätturnen der Frauen und Männer in noch viele aktive Regionalliga- und 
Sulzbach (Taunus) statt. Bundesligaturner/innen an.
Die jüngsten Aktiven in dem über 350 In diesem starken und hochklassigen 
Athleten großen Teilnehmerfeld wa- Teilnehmerfeld konnten die Tur-
ren 30 Jahre alt. nerinnen und Turner der BT hervor-
Alle fünf Jahre tritt man in die nächste ragende Platzierungen erzielen. 
Altersklasse ( AK ) ein. Der älteste Teil- In der AK 55 erkämpfte Manfred 
nehmer in diesem Jahr war bereits Schick in einem starken Teilnehmer-
83! feld den 4. Platz. 
Viele der Turnerinnen und Turner sind Ebenfalls den 4. Platz erreichte Katja 
ehemalige Nationalmannschafts- Schuppelius in der AK 45. Nur knapp 
mitglieder und Gerätemeister bei frü-
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wurden die Medaillenränge ver- del, die sich diesem Jahr zum ersten 
passt; es fehlten nur wenige Zehn- Mal für die Deutschen Meisterschaften 
tel! qualifizieren konnte.
In der AK 40 turnte Axel Mierisch ei-

Unsere Vereinskampfrichter waren An-
nen sehr starken Wettkampf und wur-

gela Schwarzwälder und Peter 
de schließlich 5. 

Schulze. Betreut wurde die Mann-
Die weiteren Platzierungen bei den 

schaft von Philine Mevissen.
Frauen waren in der AK 55 ein 6. 
Platz für Claudia Mevissen und in Manfred Schick
der AK 40 ein 14. Platz für Anne Sei-

Gerätturnen

BT-Vereinsmeisterschaft 2014

Am Sonntag, 11. Mai  fanden die dies- Sporthalle Schöneberg statt. Aus der 
jährigen Vereinsmeisterschaften der Gerätturnabteilung gingen in diesem 
Turnerinnen und Turner der BT in der Jahr 15 Tur-

nerinnen und 
Turner an den 
Start.
Bei den Frau-
en wurde Ste-
fanie Ziech-
ner Vereins-
meisterin. Auf 
dem 2. Platz 
folgte Vanes-
sa Hiemer. 
Dritte wurde 
A l e x a n d r a  
Lütkehaus.

Bei den Män-
nern konnte 
sich Johan-
nes  F r i cke  

weiter »»
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Gerätturnen

den begehrten Vereinsmeistertitel er- Geräte in der Halle waren, ist herzlich 
turnen. Auf den weiteren Plätzen zu danken.
folgten Steffen Schmid, Simon Kant- Ebenfalls einen Dank an die Kampf-
hak, Leonardo Biavati, Nico Kei- richter/innen, ohne die ein Wettkampf 
nath und Mirko Stübing. nicht stattfinden kann.

Bei den Jugendturnerinnen (KM 2) ge- Im Anhang findet ihr eine Auflistung al-
wann Tammy Schwarzwälder vor ler Vereinsmeister/innen seit 1950. 
Zoé  Schick. Wie ihr seht, gibt es leider einige Lü-

cken. Solltet ihr Ergebnisse kennen, 
In der Knabenklasse siegte Linus 

die auf der Liste fehlen, wäre es toll, 
Broll vor Julius Hattenbach.

wenn ihr sie der Geschäftsstelle mit-
teilen würdet..Ein Dank an dieser Stelle an Till-

mann Fischbach, der erneut die Manfred Schick
schwere Bürde der Organisation die-
ses Wettkampfes auf sich nahm. 
Auch den Turnerinnen und Turnern, 
die bereits ab 9 Uhr zum Aufbau der 
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Vereinsmeisterschaften

Jahr Männer   Frauen Jutu Juti Knaben Mädchen

1950 A. Rübsam H. Brendel W. Böhmer W. Ziegenbalg K.-D. Jacobs U. Hartmann

1951 Jakobs Rischke

1954 E. Eising H. Wolf H. Stypa

1955 E. Eising H. Wolf P. Schulze H. Schulze B. Slosarek J. Bahnemann

1956 P. Schulze H. Wolf B. Slosarek H. Schulze D. Slosarek F. Kurowske

1957 P. Schulze H. Immans B. Slosarek H. Schulze D. Slosarek K. Ulber

1958 D. Alpen H. Klick B. Slosarek C. Micke G. Knorr K. Ulber

1959 D. Alpen H. Klick B. Slosarek E. Schreiber E. Alpen H. Lange

1960 D. Alpen K. Frenzel G. Knorr E. Schreiber J. Braun E. Großkopf

1961 D. Alpen H. Klick G. Knorr E. Schreiber

1962 D. Alpen H. Klick G. Knorr A. Gnabs P. Wehland E. Schulz

1963

1964 D. Alpen H. Klick K. Stöckel I. Kibbiß

1965 D. Alpen H. Klick K. Stöckel M. Stubbe P. Seibt K. Volke

1966 D. Alpen K. Kämmerling K. Burkert M.Stubbe M. Götze U. Spiekerman

1967 D. Alpen E. König M.Großmann B. Urban W. Krüger E. Gentsch

1968 U. Groenke C. Golz E. Gentsch M. Götze U. Kowalka

1969 U. Groenke C. Golz W. Krüger E. Gentsch D. Schmidtkunz C. Schmidt

1970 U. Groenke C. Golz W. Krüger U. Kowalka A. Lengnik A. Maaß

1971 M. Großmann S. Raetzel W.Krüger Cl. Schmidt A. Lengnik Co. Schmidt

1972 U. Groenke C. Zanger W. Tismer A. Maaß W. Sandmann U. Kohls

1973 C. Schendler

1974 U. Groenke R. Rieger D. Dartsch G. Rudolph

1975 A. Linde

1976 S. Raetzel H. Doege S. Wegeward C. Kutza C. Vollak

1977 H. Doege H. Böhmfeld

1978 J.V.d. Schmidt H. Doege B. Derßler

1979 C. Schendler S. Reichert M. Pruchnik B. Engler

1980 U. Groenke C. Schmidt

1981 L. Lehmann C. Schmidt A. Witte P. Dartsch P. Maischneider I. Täuber

1982 U. Groenke R. Rieger F. Holznagel S. Reichert L. Brünner M. Glück

100 – Jahre Feier
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Vereinsmeisterschaften

1983 L. Lehmann M. Schostak A. Krugler M. Schostak K. Boreck

1984 L. Lehmann C. Dechau L. Brünner A. Krugler M. Sikora H. Gutsche

1985 L. Lehmann C. Schmidt A. Meißner A. Krugler M. Knorr K. Boreck

1986 B. Kempfle C. Schmidt A. Meißner M. Glück M. Sikora K. Büttner

1987 B. Kempfle C. Schmidt M.Sikora K. Boreck J. Marwede P. Weyer

1988 L. Lehmann P. Dartsch M.Sikora K. Boreck S. Meyer P. Weyer

1989 L. Lehmann S. Wölfling M. Knorr P. Weyer S. Meyer F. Woitschizke

1990 M. Schick A. Krugler M. Sikora P. Weyer S. Meyer K. Ksir

1991 M. Schick H. Gutsche J. Marwede K. Büttner A. Steffen A. Pokrzywka

1992 A. Kissel H. Rietz T. Witting P. Weyer D. Höld A. Pokrzywka

1993 M. Schick J. Toussaint T. Witing K. Sommer D. Höld M. Parisi

1994 M. Knorr S. Rauer A. Steffen F. Woitschizke E. Lein M. Parisi

1995 M. Schick J. Toussaint A. Steffen A. Pokrzywka M. Bunse M. Parisi

1996 H. Schneider M. Zehrun A. Steffen K. Mahlmeister A. Krall J. Krüger

1997 D. Pacheco S. Jöst A. Steffen K. Mahlmeister J. Kortboyer J. Krüger

1998 D. Pacheco K. Schuppelius B. Tietz K. Mahlmeister E. Franke J. Krüger

1999 M. Schick K. Böttger M. Stoll J. Krüger L. Krikcziokat A. Bernstädt

2000 K. Feld M. Schnellbacher J. Schulze J. Krüger N. Konczak D. Ergin

2001 J. Kasper / M Schick A. Freytag J. Krüger M. Konczak J. Beeck

2002 M. Schick A. Czisnik M. Konczak S. Mevissen M. Scheer P. Mevissen

2003 M. Schick H. Wangerin M. Konczak S. Mevissen M. Scheer A. Linke

2004 E. J. Bever K. Mahlmeister M. Scheer S. Mevissen C. Erdogmus L. Fischer

2005 M. Müller H. Wangerin P. Böhm L. M. Fischer C. Erdogmus A. Linke

2006 M. Schick S. Mevissen P. Böhm L. M. Fischer L. Fuhrmann A. Linke

2007 M. Müller S. Mevissen Mario Pomaska A. Linke C.Retzki/ N. Schick J. Albrecht

2008 D. Pacheco K. Schreiber Mario Pomaska Lisa Werner C. Retzki /

2009 Johannes Fricke Heike  Wangerin / Lexi Lütkehaus Noah Schick Zoé Schick

2010 Christian Kimmich Vanessa Hiemer / Lexi Lütkehaus Y.Herpolsheimer T. Schwarzwälder

2011 Diego Pacheco Corinna Hanff Florian Köll M. Aydogmus Raoul Kirchner T. Schwarzwälder

2012 Jörg Haug Vanessa Hiemer Florian Köll M. Aydogmus Kiyani Djawan Zoé Schick

2013 Mirko Müller V.Hiemer/Ch.Knauer Florian Köll Maren Weid Linus Broll Alicia Bania

2014 Johannes Fricke Stefanie Ziechner Jonathan Carl T. Schwarzw. Linus Broll Alicia Bania
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Norddeutsche Jugendmeister-
schaften 2014

Am 25. Mai fanden die diesjährigen plin: Spirale. Auch die Spirale lief 
Norddeutschen Meisterschaften der recht gut, jedoch zogen einige zu-
L9 statt. Unsere einzige Turnerin, Ja- nächst nicht so gravierend aussehen-
nina Stojalowski, machte sich am de Fehler die Wertung erheblich run-
Samstag mit einem großen Team auf ter.
den Weg nach Leverkusen: drei Trai- Dies konnte nur noch durch die Lieb-
ner, ein Kampfrichter und noch eine lingsdisziplin Gerade ausgeglichen 
seelische Unterstützungskraft. Da werden. Doch im Geradeturnen 
konnte ja eigentlich kaum noch etwas klappte durch Knieschmerzen und 
schiefgehen! blankliegende Nerven kaum etwas, 

nach drei Stürzen wurde die Kür abge-
Auch das Einturnen verlief gut. Doch brochen.
umso näher der Wettkampfbeginn Insgesamt reichte die Leistung für ei-
kam, desto höher stieg auch die Auf- nen 25. Platz, was die Qualifikation 
regung - es war ja immerhin ihr erster für die Deutschen Meisterschaften 
Wettkampf in der Bundesklasse. So zwar weit verfehlte, aber es wurden 
stürzte sie gleich in der ersten Diszi- immerhin einige Erfahrungspunkte ge-
plin, dem Sprung, und zog sich eine sammelt und Spaß hatten wir auch ei-
Verletzung am Knie zu. ne Menge!
Nach einem zweiten (dafür ziemlich 
guten) Sprung folgte die Angstdiszi- Luzy Schleinecke

Rhönrad
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17. Mai  Anturnen 
Leichtathletischer Mehrkampf für Kin-
der 
Das diesjährige Anturnen hatte beste 
Voraussetzungen: gutes Wetter und 
viele Helfer! So konnten alle Kinder er-
folgreich eine Disziplin nach der ande-
ren meistern, ohne lange Wartezeit.

Zur Freude der Kinder und Eltern gab 

es gleich im Anschluß an die Wettbe-
werbe (Sprint, Weitsprung, Wurf und 
Mittelstrecke), die Siegerehrung mit 
Urkunden und tollen Preisen (vor al-
lem die Flummis waren heißbegehrt).
 
Unsere Kleinsten konnten beim 
400m-Stadionlauf schon mal für`s 
Bambinifest üben. Im Anschluss gab 

Leichtathletik

800m Start W6 und W7

Ehrung M9
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es noch einen Staffellauf der Ju- Start
gend/Erwachsenen-Wett kampf- Es ist Halbzeit beim Berliner Läufer-
gruppe, sowie einen Schleuderball- cup 2014. Acht von 16 Läufen sind vor-
wettkampf. Dabei gelang es Robert bei und 25 Läuferinnen und Läufer ha-
Plöttner mit einem 1-Kg-Ball  61,55m  ben für die BT Punkte gesammelt. 
zu schleudern und damit einen neuen Das ist schon ein schöner Erfolg, 
Vereinsrekord im Schleuderballwurf denn kein anderer Verein hat beim 
AK M17 aufzustellen. Berlincup in diesem Jahr bisher so vie-
Insgesamt verlief die Veranstaltung le Leute an den Start gebracht. In der 
sehr zu unserer Zufriedenheit. Scha- Mannschaftswertung liegen die 

Leichtathleten der BT jetzt auf dem 
zweiten Platz hinter LC Ron Hill. 
In der ersten Jahreshälfte haben BTer 
Strecken zwischen sechs und 15 Kilo-
metern bewältigt. Darunter war auch 
die BT-Meile über 8 km, bei der natür-
lich besonders viele Vereinsmit-
glieder auf Waldwegen am Kleinen 
Wannsee erfolgreich unterwegs wa-
ren.
Ganz vorne in der Wertung stark ver-
treten ist die männliche Jugend U 18. 

de nur, dass die BT-Beteiligung eher Hier werden gleich die ersten fünf (!) 
gering war, so hätten wir gut 100 Teil- Plätze von BT-Jugendlichen besetzt – 
nehmer mehr betreuen können.  Und an der Spitze Nikolai N., gefolgt von 
möchten alle BT-Kinder- und Jugend- Julius N. und Levian R.
gruppen (Alter ca. 7-15 J.) einladen, Erste Plätze belegen zur Zeit Claudia 
im nächsten Jahr mit dabei zu sein.  B. in der Alterklasse W 35 und Heere 
Ein großes Dankeschön an alle Rie- J. in der Altersklasse M 50. 
genbetreuer, Kampfrichter,  Wett- Anico K. positioniert sich auf Platz 2 
kampfbüro und die  vielen fleißigen in der weiblichen Hauptklasse 
Helfer an den Stationen und beim Buf- (WHK). Und Verena D. liegt nach drei 
fet. absolvierten Läufen auf einem dritten 

Platz in der Altersklasse W 50.Bis zum nächsten Mal,
Das ist ein erfreulicher Zwischen-Abteilungsleiterin Luzie B.
stand. Nach der ersten Jahreshälfte 
herrscht im Team Vorfreude auf die 
kommenden acht Läufe. Dazu gehö-
ren ganz unterschiedliche Rennen 

Halbzeit-Bilanz Berliner Läufercup wie der Zugspitzlauf im Juni, die Berli-
2014 – großes Team, hoffnungsvoller 

Fotos und Ergebnisse findet ihr auf 
www.Berlinerturnerschaft.de

Leichtathletik

Robert beim Staffelwechsel auf Nikolai
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ner Halbmarathon-Meisterschaft im 
Spätsommer oder der kurze Cross- Weitere BLC-Impressionen
lauf durch die Hasenheide zum Ende 
der Saison Anfang November.
Dann wird abgerechnet. In vielen Al-
tersklassen und auch in der Mann-
schaftswertung kann es bis zum 
Schluss spannend bleiben.
Wir hoffen weiterhin auf fleißige Be-
teiligung und drücken die Daumen für 
die kommenden Wettbewerbe.

Euer BT-LA-Berlincup-Team 
Bericht: Alex K. 

37. Jedermannlauf und Walking/Nor-
dicWalking des VfL Tegel 1891 e.V. 

Anicó K. (derzeit unsere erfolgreich-
ste Läuferin) wurde 3. beim 10-Km-
Jedermannlauf am 1. Juni.

Leichtathletik
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LAUFPATEN /STRECKENPOSTEN  GE-
SUCHT.

HELFERAUFRUF FÜR DEN KREUZBER-
G E R  V I E R T E L M A R A T H O N   A M  
24.08.2013

Liebe BTer, liebe LA's, liebe Eltern, 
wir brauchen eure Unterstützung! 
Am 24. August 2014 ist der X-Berger 
Viertelmarathon bei unseren Nach-
barn TiB. 
Die Leichtathletikabteilung der BT 
organisiert wieder einen Helfer-
einsatz, um unsere Kosten für den 
Berliner Läufer-Cup etwas zu dezi-
mieren. 
Jeder Helfer, der sich als Strecken-
posten von 8:00-12:00 Uhr zur Ver-
fügung stellt, bekommt ein T-Shirt 
und eine Bratwurst als Dankeschön. 
Euer Helfergeld wird als Spende für 
unsere LA-Abteilung gutgeschrie-
ben. 
Jeder Läufer ist aufgerufen einen 
Helfer/ Laufpaten zu organisieren. 

Alle Helfer werden mit dem BT-Bus 
zum Einsatzort gebracht und wieder 
abgeholt. Wer es nicht so weit hat, 
kann mit dem Rad kommen und den 
Einsatzort allein aufsuchen.

Leider fällt der Termin diesmal in die 
Ferien. Für eine gute Planung bitten 
wir um Rückmeldung bis zum 
31.07.2014 an:
Leichtathletik@berlinerturnerschaft.de 

Mit sportlichen Grüßen 
vom BT-LA-Team 

eure Claudia Becker

Aktuelle Infos zum Angebot der 
Leichtathletikabteilung wie Fe-
rientraining findet ihr auf unserer 
Webseite www.bt-la.de und jetzt 
auch bei Facebook unter 
„Leichtathletik Berliner Turner-
schaft“.

 
Sportabzeichentag 04.07. 

Bambinifest 09.07. 
Beide Ausschreibungen sind im Mittei-
lungsblatt weiter vorne zu finden.

Leichtathletik
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Erfolgreiches OL-Frühjahr drom gemeistert werden. Die weni-
gen BT-Starter hatten offenbar nach 

In Kürze:
der erfolgreichen BT-Meile am Vortag 

BBM Sprint-OL (6. April): 
gut geschlafen und erzielten sehr gu-

1x Gold, 2x Bronze für die BT
te Ergebnisse: Anicó Kulow holte 

DM Sprint-OL (10. Mai) in Bad Lipp- Bronze bei den Frauen, Carlo Weng-
springe: Carlo Wengler sehr guter 6. ler wurde in der H14 ebenfalls dritter, 
H14 Matthias Schwartz überstand sei-

nen ersten Sprint-OL ohne Fehlpos-
OL-Sprints: Führungspositionen in 

ten und Ronny Krüger feierte in der 
der Deutschen Parktour

H 35 se inen ers ten  Ber l in -
Erste Erfahrungen mit Bundesrang- Brandenburgischen Meistertitel!
listenläufen (BRL)

Mit Rückenwind ging es also zu den 
Deutschen Meisterschaften am 10. 

Nächste Wettkämpfe stehen an: 
Mai nach Bad Lippspringe. Durch die 

BBM Staffel und Mittel, WM Biath-
schöne Altstadt mit mehreren sehr ver-

lon-OL und mehr
schiedenen Parks und angrenzen-

1. City-OL der BT am 13.09. dem Stadtwäldchen gingen die bei-
den anspruchsvollen Durchgänge, 

Die erste Saisonhälfte ist fast vorbei wobei hier der erste Lauf als Qualifi-
und stand in diesem Jahr ganz im Zei- kation, der zweite als Finale ausgetra-
chen des Sprints. gen wurde. Ziel der Quali ist es, in das 
Für Nicht-OLer: Sprint-OL ist die Dis- begehrte A-Finale zu laufen und sich 
ziplin mit vielen Posten auf kurzer dann mit der Bundesspitze zu mes-
Bahnlänge (2-3 km), also mit dem sen. Der Sprung ins A-Finale gelang 
höchsten Lauftempo und das nicht, Carlo und Ronny jeweils recht souve-
wie beim klassischen OL, durch den rän, Anicó in der Damen-Elite und 
Wald, sondern quer durch Parks, ver- Claudia Becker in der D35 liefen je-
kehrsberuhigte Innenstädte, Unige- weils in starken Qualigruppen ganz 
lände usw. knapp am A-Finaleinzug vorbei. Dafür 

waren die beiden Damen dann im B-
Auftakt einer Reihe von Sprint-

Finale vorne dabei – Anicó 3., Claudi 
Wettkämpfen machten die Berlin-

2., Ronny hatte im H35-Finale leider 
Brandenburgischen Meisterschaften 

einen Zusammenprall mit einem ande-
am 6. April, ein Doppelsprint mit Zeit-

ren OLer und lief ziemlich benommen 
addition der beiden Läufe. Im ersten 

auf Rang 18 ins Ziel. Carlo machte sei-
Durchgang ging es bergauf und -ab 

ne Sache im A-Finale so gut, dass er 
im Volkspark Prenzlauer Berg und im 

bei seinen ersten Deutschen Meister-
zweiten mussten Gewerbegebiete 

schaften überraschend 6. wurde.
und Sportanlagen rund ums Velo-

Leichtathletik
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Neben den beiden Meisterschaften Die nächsten Wettkämpfe sind:
21.06. BBM-Staffel in Pätzgab es noch weitere Sprint-OL-
27.-29.6. DPT-Sprint, DBK Wettkämpfe, die Teil der Deutschen 

Mannschafts-OL, Parktour – bundesweite Serie/Rang-
BRL in Augustusburgliste der OL-Sprinter – sind. 

05.07. DPT-Sprint Hamburg-OL
So nahmen BTer am TSC-Sprint am 

06.07. BBM-Mittel in Oranienburg
5. April und am Campus-Sprint in Ilme- 10.-13.7. WM-Biathlon-OL in Storkow
nau am 4. Mai teil, und einige liegen 13.09. 1. BT-City-OL in der
derzeit bei Halbzeit der Serie auf aus- Hasenheide
sichtsreichen Ranglisten-Rängen: 
Anicó 7. (D-Elite), Claudi 4. (D35), Am 13. September ist es soweit: 
Carlo 7. (H14) und Ronny führt in der Wir richten unseren ersten eigenen 
H35 überraschend die Rangliste an. OL-Wettkampf aus! Damit diese Ver-

anstaltung mit ca. 400-500 Teilneh-Allerdings wurde nicht nur gesprintet: 
mern ein Erfolg wird, brauchen wir je-Unsere laufstärksten OLer sam-
de helfende Hand. melten am 11. Mai in Bad Lippspringe 
Bitte meldet euch deshalb unter und am 25. Mai in Ehrenfriedersdorf 
OL@BerlinerTurnerschaft.de .die ersten Erfahrungen bei Bundes-

ranglistenläufen (BRL). Beide waren Euer OL-Trainer-/Orga-Team 
als World Ranking Events (WRE) Claudi und Ronny
stark besetzt. Umso stärker sind die 
Leistungen von Carlo und Matteo 
Wengler (H10) – 2. und 10. am 25. 
Mai. - und Anicó – 11. in der D-Elite 
am 11. Mai – einzuordnen. 
Darüber hinaus gab es einen weite-
ren Nordostranglistenlauf (NOR) am 
1. Mai in Strausberg, der wichtige 
NOR-Punkte für unsere Aktiven liefer-
te.

Noch ist die erste Saisonhälfte nicht 
vorbei, denn es stehen noch einige 
Highlights an …

Leichtathletik
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Schwimmen

Hallo Schwimmfreunde, auto, gesteuert wie auf der Hinfahrt 
ein Kurzbericht von den Kreismeister- von Daniel und Matthias, wurde getra-
schaften in Bremen. gen von der Freude des großen Sieges 

und dem verdienten Schlaf bis zur An-
Also, die Anfahrt war bei bestem Wet- kunft in Berlin. 
ter, das Quartier wie immer Spitze und Glückwunsch an alle Teilnehmer, Trai-
der Wettkampf am Samstag voller ner und die Abteilungsleitung!
Überraschungen.
Die größte war bei der Siegerehrung!!! Jetzt noch ein Gruppenfoto - ja wir sind 
Dank unseres geschlossenen Auftre- der leider kleine Haufen ganz rechts im 
tens in Unterzahl gegen vier weitere Bild - und im nächsten MB weitere .
Vereine und erstklassiger Leistungen Unseren Teilnehmern an den Berliner 
jedes einzelnen konnten wir auch in die- Mehrkampf-Meisterschaften und dem 
sem Jahr den Wanderpokal nach Ber- BJS-Schwimmen schon jetzt viel Er-
lin holen. Einmal noch in Folge gewin- folg, und dann sind auch schon wieder 
nen, und wir können ihn für immer be- Ferien.
halten. Dafür müssen wir aber im Fol- Die Sommerschließzeit des Spree-
gejahr mit weitaus mehr Teilnehmern waldbades ist vom 07.07. bis 31.08.
in allen Altersklassen antreten – ihr 
könnt euch jetzt schon bei euren Trai- Also schönen Urlaub 
nern anmelden!!! und ein kräftiges 
Am Sonntag waren wir dann im Drei  
Welten Museum, eine Freude für jeden euer Michael Dechau
der dabei war. Die Rückfahrt mit dem 
BT-Mannschaftsbus und einem Leih-

onki-donki blub-blub
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Handball

Hallo Handballfreunde! Die Touren aus s‘Arenal raus führten 
immer bergan, egal welchen Weg wir 

Unsere alljährliche längere Radtour nahmen, aber trotzdem ist es schon 
stand wieder an. In diesem Jahr flo- eine Genugtuung, wenn man nach 
gen wir wieder nach Mallorca, denn ca. 14 km die Starthöhe für die „Rest-
das Wetter im letzten Jahr in der Lau- tour“ erreicht hat. Neben einigen wei-
sitz war letztendlich ausschlag- ten Hügeln war der Gegenwind in die-
gebend für den Ortswechsel. sem Jahr unser ständiger Begleiter, 

der die Fahrten zu einem richtigen Er-Der Flug war wieder unproblematisch 
lebnis werden ließ.und so konnte das Abenteuer Mallor-
Und dann war er auch wieder da, der ca 2014 starten.
letzte Tag, also erst mal alle Plünnen In dem gewohnten Umfeld im Hotel 
wieder rein in den Koffer und zwi-Oleander fühlten wir uns schnell wie-
schenlagern im Gepäckraum, da wir der heimisch. Es hat sich ja auch 
bis 12:00 Uhr das Zimmer geräumt ha-nichts verändert, gleicher Empfang, 
ben mussten. Die Fahrradkluft ange-gleicher Ober, gleicher Eierbräter, 
zogen ging es auf die relativ kurze Ab-aber wir wollten es ja so und das war 
schlussetappe. Es wurde eine Fahrt auch gut so.

immer an der 
Küste entlang 
z u m  H a f e n  
von Palma. 
Die Strecke 
war so eben, 
das auch Andy 
die Tour mit-
machte.

S c h l i e ß l i c h  
hieß es lang-
sam Abschied 
zu nehmen, ei-
ne letzte Du-

sche im Hotel, ein letztes Abschieds-
Die Fahrräder, die wir gemietet hat- getränk und dann kamen auch schon 
ten, waren wieder einwandfrei und so die Taxen, die uns zum Flughafen 
stand unseren geplanten Touren brachten.
nichts mehr im Weg.

Der Flug verlief ruhig und wir kamen Torsten hatte sich wieder schicke Tou-
pünktlich in der Hauptstadt an, aber ren ausgedacht, die wir auch in vollen 
dann das leidige Problem mit dem Ge-Zügen genossen.  ;-)

Rolle, Bulli, Gräte, Fritze, Andy und Torsten

weiter »»
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päck, das dauerte. In Schönefeld ging es am Wasser entlang zu einem 
wird, wenn es erst einmal läuft (aber Lokal an der Pfaueninsel, an dem wir 
wann?), alles viel besser ;) endlich nach beinahe 50 km zum er-

sten Halt kamen. Zum Teil in Decken 
Ja, leider war es das nun wieder. gehüllt (Rolle und Andy) trotzten wir 
Manchmal verfluchte man dieses und den Temperaturen im Freigelände bei 
jenes, aber unter dem Strich waren es der Lage, die Gräte telefonisch aus-
doch schöne Tage bei aller Quälerei gegeben hat, danke. Um nicht gänz-
und fast 600 km Fahrleistung. ;-) Die lich kalt zu werden, ging es auch 
Touren liefen zum Glück ohne Verlet- schnell wieder weiter zum Loretta am 
zungen und technischen Pannen ab. Wannsee, etwas Warmes essen 
Einen Dank nochmal an Torsten für (Bratwurst und ein paar Salzbrezeln). 
die Organisation und das Vorneweg- Die letzte Etappe führte uns dann 
fahren für den Windschatten, und durch die Stadt zu „Doris“ zur Ab-
nimm unser Genöle nicht immer so schlussbesprechung. Axel und Ilse 
ernst. Wir freuen uns auf das nächste stießen noch zu uns. Dank nochmal 
mal und vernünftige Bilder für die Vor- an Torsten für die doch wieder inter-
führung, vielleicht wieder bei Andy? essanten fast 90 km.

Details und Tourenbeschrei-
bung im Internet unter Hand-
ball-Außerhalb des Spielbe-
triebs

Vatertag

Da waren es nur noch fünf der 
Mallorca-Truppe, Gräte hat 
sich in den verdienten Urlaub 
verabschiedet. Aber die fünf 
stellten sich den doch ganz an-
deren Witterungsbedingungen 
am Vatertag. Torsten hatte sich 
wieder nur eine kleine (ha,ha) 
Tour ausgedacht. Treffpunkt 
war wieder 10:30 Uhr vor Rai- Anders gekleidet als auf Mallorca, Bulli, 
sel, pünktliches Erscheinen war ange- Fritze, Andy, Rolle und Torsten.

sagt und so konnten wir auch pünkt-
lich starten. Ab ging es über Lichten- Den Geburtstagskindern im Juni die 
rade raus aus Berlin nach Mahlow, Tel- besten Wünsche und bleibt gesund:
tow, Stansdorf und über Potsdam-
Babelsberg wieder nach Berlin. Dann Am 07.06. Ilse, am 30.06. Dete und 

Handball
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am gleichen Tag Tommi Tulpe, der un- Am 06.07. Achim, am 07.07. wird Pa-
ser Geschehen aus Cottbus verfolgt. pa Gierke 76 Jahre, einen besonde-

ren Gruß von den Handballern, am 
Am 28.06. haben Paule und Gabi in-

30.07. Dagmar und am 31.07. unser 
zwischen ihren 23. Hochzeitstag und 

Andi, jetzt schon über 50 ;-)
auch Doris hat schon ihren 8. Hoch-
zeitstag am 02.06., weiter so.  Am 21.07. haben Rolle und Waltraut  

ihren Hochzeitstag.
Und wegen der Doppelausgabe jetzt 
schon den Geburtstagskindern im Juli Gerhard (Bulli) Uebler
die besten Wünsche und bleibt ge-
sund:

Handball

Faustball

Besonderheiten in der U10 spielt die Mannschaft stark 
Auch in diesem Jahr hat einer unserer auf und spielte mit nur einem Satzver-
Nachwuchsspieler eine Einladung lust eine starke Hinrunde. Jetzt heißt 
zum Bundeslehrgang erhalten. In der es den Titel zu holen, um sich für die 
U15 wird unser Hendrik mit den be- Bundesmeisterschaft zu qualifizieren. 
sten Spielern aus ganz Deutschland Die Voraussetzungen dafür sind jeden-
trainieren und versuchen einen der falls geschaffen.
Plätze in der „Top Five“ zu ergattern. Die U12, die fast in der gleichen Zu-
Wir wünschen dir viel Spaß und Erfolg! sammensetzung auch in der U14 

agiert, zeigte dort eine gute Leistung. 
Aus den Mannschaften

Leider reichte es nach dem ersten 
U10/U12/U14

Spieltag nur zu Platz drei. Dort ist in 
Die U10, die aus Altersgründen fast voll-

den nächsten Jahren sicher mit mehr 
ständig neu aufgestellt ist, konnte sich 

zu rechnen.
am ersten von zwei Spieltagen mehr-
fach durchsetzen. Als Tabellenzweiter U16/U18
beendete man mit drei Siegen und nur Unsere U16 konnte die Spielrunde oh-
einer Niederlage die Hinrunde und ist ne Satzverlust beenden. Mit vier siche-
damit dicht hinter den Erfolgen der letz- ren Siegen gegen die Rivalen aus 
ten Spielzeiten. Kaulsdorf und vom VfK wurde die Berli-
In der U12 spielen die erfolgreichen ner Meisterschaft gewonnen. Die 
U10er der letzten Saisons. Wie schon Mannschaft ist damit für die Bundes-
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meisterschaft qualifiziert. sechs Siegen Tabellenführer ist, sitzt 
Auch die U18 spielte bereits den Titel die andere mit nur einem Sieg aus 
aus. Ebenso wie in der U16 konnten al- sechs Spielen im unteren Teil der Ta-
le Sätze gewonnen werden. Auch belle fest.
wenn vereinzelte Sätze knapp wurden, Herren Bundesliga
war es unserer Mannschaft doch im- Die Bundesligamannschaft hat das 
mer möglich in den entscheidenden Si- gesteckte Ziel Klassenerhalt wohl 
tuationen die nötige Kraft zu investie- schon erreicht. Nach der Hälfte der 
ren, um letztlich als Sieger vom Platz Spiele steht man ungeschlagen und 
zu gehen. dementsprechend unerwartet an der 

Tabellenspitze. Nun kann das Ziel 
Frauen Verbandsliga neu gesetzt werden. Der Aufstieg in 
Am ersten Spieltag konnten unsere die 1. Bundesliga scheint möglich, 
Frauen leider nur einen Sieg erspielen. wenn die Formkurve nicht drastisch 
Die erste Mannschaft steht mit einem nach unten geht. Auf den nächsten 
Sieg und zwei Niederlagen auf dem 4. Spieltagen sollen Punkte eingefahren 
Tabellenplatz, die zweite Mannschaft werden, damit der Vorsprung gehal-
mit drei Niederlagen auf dem 6. Rang. ten werden kann.
Da in den letzten Jahren am Ende im-
mer einer der vorderen Plätze erreicht Am 09. und 10.08. finden die Auf-
werden konnte, ist hier noch nichts ge- stiegsspiele zur ersten Bundesliga 
laufen. statt. Wir werden uns als Ausrichter 

bewerben.
Männer Verbandsliga Vom 22. bis 24.08. fahren wir wieder 
Seit längerer Zeit haben wir wieder nach Uelzen. Dort wird traditionell die 
zwei Mannschaften in dieser Klasse. ganze Abteilung an den Start gehen. 
Die U16, die an den Männerbereich ge-
wöhnt werden soll, spielt nun aufgeteilt Zu allen Terminen sind natürlich im-
auf beide Mannschaften mit unseren mer Zuschauer eingeladen, um die 
langjährigen Verbandsligaspielern zu- BT-Mannschaften zu unterstützen. 
sammen. Timon Lützow
Während die eine Mannschaft mit 

Faustball

Panorama Wedding-Cup 2014

www.bt-faustball.de
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Weltkultur, Fulda und Weser ge die Kaskaden herunter, um im Fol-
 mit Astoria genden über Wasserfälle und ein rö-
Das Wochenende vom 1. Mai bege- misches Aquädukt nach unten zu stür-
hen die Ruderer von Astoria traditio- zen. Den krönenden Abschluss bildet 
nell in Nordhessen und Südnie-
dersachen auf dem Wesermara-
thon. Die Vorfahrt führte unsere 
Gruppe aus drei Generationen in 
diesem Jahr am Freitag und Sonn-
abend auf der Fulda von Melsun-
gen über Kassel nach Hann. Mün-
den (je ca. 30 km). Für den An-
kunftstag am 1. Mai in Kassel hat-
te der Fahrtenleiter etwas Welt-
kultur vorbereitet: Wir wanderten 
im jüngst zum Weltkulturerbe er-
nannten Bergpark Wilhelmshöhe 
vom Schloss knapp 300 Höhen-
meter hinauf zum Herkules, um 
die Wasserkünste zu besichtigen. eine 52m hohe Fontäne vor dem 
Vom Herkules auf dem „Riesen- Schloss Wilhelmshöhe. Seit 300 Jah-
schloss“ gießt sich das Wasser an je- ren faszinieren die Wasserkünste in 
dem Mittwoch, Sonntag und hessi- dem Landschaftspark die Besucher.
schen Feiertagen vom 1. Mai bis 3. Am Freitag wusste die Fachwerkstatt 
Oktober zunächst auf ca. 250m Län- Melsungen die Berliner ebenso zu be-

Rudern

Wesermarathon 2014
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stattfand. Vorteil der Verspätung war, 
dass die Lufttemperaturen im Weser-
bergland wenigstens schon über den 
Gefrierpunkt gestiegen waren. Eine 
dicke Reifschicht bedeckte die Boote, 
als wir sie ins Wasser ließen und der 
„Nebel des Grauens“ begleitete uns 
fast bis Bad Karlshafen am Dreilän-
dereck Hessen–Nordrhein-West-
falen–Niedersachen. Spätestens ab 
der Elektrofischscheuchanlage – zu-
gleich eines der wenigen deutschen 

eindrucken wie bei der Mittagsrast in 
Worte mit Doppel-„sch“ – am ehema-

Guxhagen die berühmte nordhessi-
ligen Kernkraftwerk Würgassen 

sche „Ahle Worscht“ – eine luftge-
schien die Sonne aber durchgängig 

trocknete Rohwurst. Nach diversen 
bis zum Ziel in Holzminden. Nur rich-

kleinen, aber nicht minder kalten Re-
tig warm wurde es den ganzen Tag 

gengüssen bis zum Tagesziel beim 
über nicht. Da half nach dem Verla-

RVFG Kassel wärmte sich die Mann-
den die heiße Dusche und gute Ver-

schaft dann am Abend in einer Ther-
sorgung beim Ruderverein Holzmin-

me auf.
den.

Der Sonnabend war der wärmste Tag 
Nach einem traditionellen Besuch im 

der Tour – er führte uns über fünf 
„Restaurant zur Goldenen Möwe“ an 

Schleusen auf der unteren Fulda bis 
der A2 endete die Tour kurz vor Mitter-

hinter Hann. Münden, wo wir an einer 
nacht wieder am Bootshaus Astoria.

ehemaligen Panzerrampe an der We-
ser die Boote aus dem Wasser nah- Thomas
men. Der Landdienst hatte derweil 
den Bootsanhänger zum Ruderverein 
nach Holzminden verbracht und sam-
melte die Mannschaft auf dem Rück-
weg zur Jugendherberge in Kassel 
wieder auf.
Zwei krankheitsbedingte Ausfälle stri-
chen uns die „Goldstrecke“ über 135 
km, so dass wir auf der „Silberdistanz“ 
über 85 km am Sonntag am Weser-
marathon teilnahmen. Zuvor mussten 
wir uns aber gegen 5:30 Uhr morgens 
durch Absperrungen in Kassel kämp-
fen, wo am selben Tag ein Marathon 

Rudern

Fachwerkstatt Melsungen
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